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Für zwölf Absolventen der Georg-Büchner-Schule Darmstadt 

war das Abitur 1960 der wichtige Knotenpunkt, um bald danach 

in alle Welt auseinanderzugehen. Sie waren die Jüngsten, die Flie-

geralarm, Bombardierung und Luftschutzkeller des Zweiten 

Weltkriegs erlebten. Danach normalisierten sich ihre Lebensum-

stände. Ihr zum Diamantenen Abitur 2020 geschriebenes Buch 

„Abi-Knoten“ zeichnet Lebenswege nach: als Düsenjägerpilot, 

Weinbauprofessor, Bankdirektor, Raumfahrtingenieur oder Kern-

kraftwerk-Spezialist. Gegenwärtig wird die Jugend durch Corona 
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stark verunsichert, viele sehen ihre Zukunft gefährdet oder be-

fürchten gar beginnende Entrechtung. Der „Abi-Knoten“ als zeit-

historisches Protokoll relativiert diese Vorstellungen. Die Auto-

ren dokumentieren eindrucksvoll und kritisch eine Erfolgsge-

schichte „per aspera ad astra“. Zu ihnen gehört der Herausgeber, 

der seit 50 Jahren in Darmstadt als Arzt praktiziert. Ein weiterer 

Arzt und Jahrgangskollege hat in der DDR gelebt und gearbeitet 

– bis zu seiner Flucht 1978. Er skizziert die gravierenden Unter-

schiede zwischen Bundesrepublik und „Anderem Deutschland“. 

Das Buch spricht alle Altersstufen an. Die Älteren erinnern sich an 

schicksalhafte Entbehrungen, Wiederaufbau und die spätere 

Wirtschaftswunderzeit. Für die Jüngeren gibt es während Corona 

auch Trost und Hoffnung. Sobald Frieden, Freiheit und Sicherheit 

einkehren, kommt auch nach schweren Krisen das normale Leben 

bald wieder zurück. 

Dr. med. Günther Franzen, Heppenheim-Kirschhausen F
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Büchertipps von Lesern für Leser




